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Bremen rüstet auf – mit leeren Versprechungen 
 
Anfrage der Abgeordneten Marco Lübke, Dr. Wiebke Winter und  
Fraktion der CDU 
 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie viele Stellen hat der Bremer Ordnungsdienst aktuell (Stichtag 1. Juni 2025)? 
 
2. Wie ist das Personal des Ordnungsdienstes seit seiner Implementierung im Jahr 
2018 jährlich aufgewachsen? 
 
3. Wie viele Bewerbungen gab es zu den jeweiligen Einstellungsterminen, und wie 
viele Kündigungen und sonstige Abgänge gab es seither jedes Jahr? 
 
 
Zu Frage 1: 
Zum Stichtag 1. Juni 2025 betrug das Beschäftigungsvolumen beim Ordnungsdienst 
inkl. der Leitungskräfte und des Innendienstes insgesamt 72,10 VZE. 
 
Zu Frage 2: 
Das Beschäftigungsvolumen des Ordnungsdienstes lag 2018 bei 30,32 VZE. In 2019 
ging das Beschäftigungsvolumen zunächst auf 23,70 VZE zurück. In den Folgejahren 
stieg das Beschäftigungsvolumen in 2020 auf 37,04 VZE und in 2021 auf 59,78 VZE 
an. Im Jahre 2022 belief es sich auf 53,23 VZE. In 2023 gab es einen deutlichen 
Aufwuchs auf 66,16 VZE, der mit 64,86 VZE annähernd auch in 2024 gehalten 
werden konnte. In diesem Jahr (2025) liegt das Beschäftigungsvolumen auf dem 
bisher höchsten Niveau mit insgesamt 72,10 VZE. 
 
Zu Frage 3: 
Die Anzahl der Bewerber:innen ist in den jeweiligen Einstellungsverfahren sehr 
unterschiedlich. Sie lag überwiegend im dreistelligen Bereich und reichte von 123 
Bewerbungen in 2018 bis 256 Bewerbungen in 2020. Die Anzahl der Bewerbungen 
ging in den Jahren 2022 auf 138 Bewerbungen bis auf lediglich 45 Bewerbungen in 
2023 stark zurück. Erst 2025 konnte die Anzahl der Bewerber:innen durch besondere 
Werbemaßnahmen wieder deutlich auf 210 gesteigert werden.  
Die Fluktuation im Ordnungsdienst durch Kündigungen oder sonstige Abgänge 
bewegte sich in den vergangenen Jahren regelmäßig bei 4 bis 6 VZE. Ein deutlicher 
Anstieg war jedoch mit 11 bis 12 VZE in den Jahren 2021/2022 zu verzeichnen. 
Nachdem in den Jahren 2023/2024 zunächst ein Rückgang der Fluktuation 
festgestellt worden konnte, wächst sie in 2025 wieder an und liegt nach dem ersten 
Halbjahr bei 11 VZE. 


